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der Jüngling

Dich schu f Apoll, der Welt zu offenbaren

der Götterschöne reines Ideal :

Der lichten Augen jungen Adorgenstrahl

und Sonncngold in weichen, vollen Haaren,

Beredten /Mund, des Blickes wert, des klaren,

der Adlernase Rücken, fein und schmal.

Und Kinn und Wang vollenden das Oval
der edlen Form, die dein Geschlecht erfahren.

Von sonngebräunten Schultern wird getragen
des Leibes Anmut und der Arm Gelenke,

vor denen Künstlerdemut muff entsagen.

Und Hüft' und Schenkel auch sind Gottgesdienke;

nur /Meister dürfen sie zu meißeln wagen.
Erschüttert bin ich, wenn ich s überdenke.

Hans Wolfgans Steffen
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